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       Anti-Kriegstag 
 
Samstag, 28. August, 18.00 Uhr 
Ev. Stiftskirche St. Arnual  
 
 
 

         Band Icarus 
         Gabi Müller  (Flöte) 
 
 
 
Mit  
Pfarrer Hans Jürgen Gärtner 
Roland Röder (Aktion 3. Welt Saar) 
Patrick Fries und Vera Waschbüsch 
Pfarrer Hermann Preßler 
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Radiokirche / SR2 KulturRadio 
Sonntag, 5.September, 10.04 Uhr  
 
Aufzeichnung: Ev. Stiftskirche St. Arnual 
Samstag, 28. August, 18.00 Uhr  
 
 
Viele kennen noch den Song der Beatles „Give peace 
a chance“. Hat der Frieden eine Chance in einer Welt, 
in der große und kleine Konflikte immer wieder neu 
die Sprache und den Einsatz von Gewalt 
heraufbeschwören? Die norwegische Akademie der 
Wissenschaft hat errechnet, dass in den letzten 5600 
Jahren nur knapp 300 Jahre ohne Krieg waren. Da 
scheint auch ein„Antikriegstag“ wie der 1.September 
in Deutschland nur ein Zeichen ohnmächtigen 
Aufbegehrens zu sein. Und wer wüsste schon genau, 
was zu tun ist, um Frieden herzustellen und zu 
bewahren?  
 
Die evangelische Radiokirche lädt ein, in der 
Stiftskirche St. Arnual gemeinsam um Frieden zu 
beten und darüber nachzudenken, wie Schritte auf 
eine gerechtere und friedlichere Welt aussehen 
könnten. (Der Saarländische Rundfunk überträgt den 
Gottesdienst a. Sonntag, dem 5. September auf SR“ 
KulturRadio zur gewohnten Zeit um 10.04.)  
 
Der Gottesdienst wird von den Pfarrern Hans Jürgen 
Gärtner, Rundfunkpfarrer Hermann Preßler, Patrick 
Fries und Roalnd Röder (Aktion 3. Welt Saar) 
gestaltet. Die Saarbrücker Event-Musikerin Gabi 
Müller spielt eigene Kompositionen für Flöte. Die 
Lieder der Gemeinde begleitet die Saarbrücker Band 
Icarus, die unter anderem auch Songs von 
Rosenstolz („Gib mir Sonne“) und als 
„Glaubensbekenntnis“ einen Text von Udo Jürgens 
singt („Ich glaube“): „Ich glaube, dieses Leben ist / 
schön genug, bunt genug / Grund genug / Sich daran 
zu freu’n.“ 

 
 
Hermann Preßler 
Hörfunk- und Fernsehbeauftragter beim SR 
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